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Die zweibändige Monographie Maskenspiel und Seelensprache widmet 
sich der Spannung zwischen Robert Schumanns romantischer Lied
ästhetik und Heinrich Heines postromantischer Dichtungsästhetik. 
 Hierbei untersucht Ingo Müller sowohl den Bezug von Schumanns 
 liedästhetischen Auffassungen zur literarischen Romantik als auch die 
spezifischen dichtungsästhetischen Tendenzen von Heines früher Lyrik 
(Bd. 1). Die anschließenden Gedicht und Liedanalysen sämtlicher 
 HeineSololieder Schumanns beleuchten aus literatur und musikwissen
schaftlicher Perspektive jene ästhetische Spannung im Detail und lassen 
Konvergenzen wie Divergenzen zwischen Dichtung und Vertonung 
 deutlich hervortreten (Bd. 2). Auf diese Weise leistet die Studie einen 
 interdisziplinären Beitrag zur weiteren Erforschung von Heines lyrischem 
Frühwerk und Schumanns Liedschaffen. Zugleich stellt sie ein Kompen
dium zu Heines Buch der Lieder und Schumanns Vertonungen dar, das 
neben den ausführlichen Einzelbetrachtungen der Werke einen aktuellen 
Überblick über die weit verzweigte internationale Forschungsliteratur 
bietet.

INGO MÜLLER, geb. 1977, Dr. phil., Studium der Germanistik und Musik 
in Freiburg und Trossingen, Promotion 2009 in Neuerer Deutscher 
 Literaturgeschichte über Frank Wedekind und Alban Berg mit der Mono
graphie Lulu. Literaturbearbeitung und Operndramaturgie. Neben seiner 
interdisziplinär orientierten Wissenschaftstätigkeit verfolgt er eine 
 internationale Karriere als Barockoboist und Instrumental pädagoge. 
Zahlreiche CD und Rundfunkproduktionen dokumentieren sein 
 künstlerisches Schaffen.
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Die zweibändige Monographie Maskenspiel und Seelensprache widmet 
sich der Spannung zwischen Robert Schumanns romantischer Lied
ästhetik und Heinrich Heines postromantischer Dichtungsästhetik. 
 Hierbei untersucht Ingo Müller sowohl den Bezug von Schumanns 
 liedästhetischen Auffassungen zur literarischen Romantik als auch die 
spezifischen dichtungsästhetischen Tendenzen von Heines früher Lyrik 
(Bd. 1). Die anschließenden Gedicht und Liedanalysen sämtlicher 
 HeineSololieder Schumanns beleuchten aus literatur und musikwissen
schaftlicher Perspektive jene ästhetische Spannung im Detail und lassen 
Konvergenzen wie Divergenzen zwischen Dichtung und Vertonung 
 deutlich hervortreten (Bd. 2). Auf diese Weise leistet die Studie einen 
 interdisziplinären Beitrag zur weiteren Erforschung von Heines lyrischem 
Frühwerk und Schumanns Liedschaffen. Zugleich stellt sie ein Kompen
dium zu Heines Buch der Lieder und Schumanns Vertonungen dar, das 
neben den ausführlichen Einzelbetrachtungen der Werke einen aktuellen 
Überblick über die weit verzweigte internationale Forschungsliteratur 
bietet.
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interdisziplinär orientierten Wissenschaftstätigkeit verfolgt er eine 
 internationale Karriere als Barockoboist und Instrumental pädagoge. 
Zahlreiche CD und Rundfunkproduktionen dokumentieren sein 
 künstlerisches Schaffen.
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Die zweibändige Monographie Maskenspiel und Seelensprache widmet 
sich der Spannung zwischen Robert Schumanns romantischer Lied
ästhetik und Heinrich Heines postromantischer Dichtungsästhetik. 
 Hierbei untersucht Ingo Müller sowohl den Bezug von Schumanns 
 liedästhetischen Auffassungen zur literarischen Romantik als auch die 
spezifischen dichtungsästhetischen Tendenzen von Heines früher Lyrik 
(Bd. 1). Die anschließenden Gedicht und Liedanalysen sämtlicher 
 HeineSololieder Schumanns beleuchten aus literatur und musikwissen
schaftlicher Perspektive jene ästhetische Spannung im Detail und lassen 
Konvergenzen wie Divergenzen zwischen Dichtung und Vertonung 
 deutlich hervortreten (Bd. 2). Auf diese Weise leistet die Studie einen 
 interdisziplinären Beitrag zur weiteren Erforschung von Heines lyrischem 
Frühwerk und Schumanns Liedschaffen. Zugleich stellt sie ein Kompen
dium zu Heines Buch der Lieder und Schumanns Vertonungen dar, das 
neben den ausführlichen Einzelbetrachtungen der Werke einen aktuellen 
Überblick über die weit verzweigte internationale Forschungsliteratur 
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